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11- 77 J't der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationalrates XVll. Gesetzgebungspcnode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Or. Hafner 

und Kollegen 
an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Bundesgestüt Piber 

Viele Besucher der Landesausstellung "Glas und Kohle", die vom 
April bis Oktober 1988 in Bärnbach/Weststeiermark stattfand, haben 

auch das nahegelegene Bundesgestüt Piber aufgesucht. Dadurch kam 

es im BundesgestUt Piber zu einer beachtlichen Steigerung der 

Besucherzahl, die durch die Genehmigung von 1.500 zusätzlichen 

überstunden von der Belegschaft großartig bewältigt werden konnte. 

Die Frage der Zusammenarbeit mit der Spanischen Reitschule wtJrde . 

dadurch ebenfalls aktualisiert. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für Land- und Forstwirtschaft folgende 

A n fra g e : 

1. Welche institutionellen Maßnahmen planen Sie, um die Zusammen­

arbeit zwischen dem Bundesgestüt Piber und der Spanischen Reit~ 

schule weiter zu verbessern? 

2. Wieviele überstunden wurden von der Belegschaft des Bundes­
gestütes Piber - getrennt nach Arbeitern und Angestellten - in 
den Jahren 1987 und 1988 geleistet? 

3. Wieviele Arbeiter und Angestellte haben die im Jahr 1988 zu­

sätzlich eingesetzten 1.500 überstunden geleistet? 
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4. Wieviele dieser 1.500 zusätzlichen überstunden wurden ausbe­

zahlt? 

5. Für wieviele von den zusätzlichen 1.500 überstunden wurde Zeit­

ausgleich genommen? 

6. Wieviele Arbeiter und Angestellte haben diesen Zeitausgleich 

genommen? 

7. Wieviele Besucher zählte das Bundesgestüt Piber in den Jahren 

1987 und 1988? 

8. Wieviele Besucherbusse wurden in den Jahren 1987 und 1988 im 

Bundesgestüt Piber gezählt? 

9. Wie hoch waren die Einnahmen aus den Eintrittsgeldern im 

Bundesgestüt Piber in den Jahren 1987 und 1988? 

10. In welcher Form erfolgte die Abrechnung der Eintrittsgelder? 

ll. Wer ist für die Abrechnung der Eintrittsgelder im Bundesgestüt 

Piber zuständig? 

12. Wieviele Pferde wurden vom Bundesgestüt Piber in den Jahren 

1987 und 1988 angekauft? 

13. Wieviele Pferde wurden vom Bundesgestüt Piber in den Jahren 

1987 und 1988 verkauft? 

14. Welcher Erlös wurde in den Jahren 1987 und 1988 aus dem Ver­

kauf von Pferden erzielt? 

15. Wie hoch war der durchschnittliche Erlös je Pferd in den 

Jahren 1987 und 1988? 
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